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Volltreffer: Neuzugang Numan Yagci ist die erhoffte Verstärkung am Spitzenpaarkreuz für die TTF Bönen. FOTO: LIESEGANG

TTF-Jungen
gelingt der
erste Sieg

Tischtennis, Jungen-Bezirks-
klasse: PTSV Dortmund – TTF
Bönen II 3:8. Dank des 8:3-Sie-
ges beim punktlosen Schluss-
licht feierten die TTF-Jungen
den ersten Saisonsieg. Dabei
mussten sie auf die verletzte
Mona Fischer verzichten.
Doch auch der PTSV trat oh-
ne seine beiden besten Spie-
ler an.

Der TTF-Nachwuchs er-
spielte sich schnell eine kom-
fortable Führung. Die Böne-
ner gewannen beide Doppel,
und das obere Paarkreuz bau-
te die Führung zum 4:0 aus,
ehe die Gastgeber erstmals
punkteten. Beim Stand von
6:1 waren die beiden Nieder-
lagen von Jonah Thielemeier
und Jule Nowak lediglich Er-
gebniskosmetik. Ersatzmann
Colin Drepper und Spitzen-
spieler Ömer Aydeniz sicher-
ten den Sieg. ath
TTF: Aydeniz/Thielemeier 1:0, Nowak/
Drepper C. 1:0 – Aydeniz 3:0, Thielemei-
er 1:1, Nowak 1:1, C. Drepper 1:1 Endlich angekommen

TISCHTENNIS TTF halten im zweiten Anlauf in der NRW-Liga mit
ner sieben Einzel. Komplet-
tiert durch ein Quintett aus
der Aufstiegsmannschaft bie-
tet Bönen einen äußerst aus-
geglichenen Kader auf. „Wir
sind an allen Paarkreuzen
sehr stabil“, sagt Darenberg.
Einzig in den Doppeln hakt
es bei einer Bilanz von 5:9
noch.

Ihre Stabilität und mann-
schaftliche Geschlossenheit
möchten sich die Tischten-
nisfreunde am kommenden
Wochenende bewahren. Die
Partie beim TSSV Bottrop, das
bereits vierte Auswärtsspiel
der Bönener in dieser Saison,
hat richtungweisenden Cha-
rakter. Beide Teams sind
nicht nur punktgleich, son-
dern weisen auch dieselbe
Spieldifferenz auf. „Der Sie-
ger wird sich erst mal in der
vorderen Tabellenhälfte fest-
setzen“, glaubt Darenberg.
Dort würde es den TTF Bönen
gut gefallen.

abrufen, können wir jedes
Wochenende Punkte holen“,
so Darenberg. Zumal die TTF
mit Ochtrup und Frönden-
berg bereits gegen die beiden
derzeit bestplatzierten
Teams der Tabelle gespielt
haben.

Die Gründe: Zum einen
konnten die Bönener
Schwung und Selbstvertrau-
en aus einer beeindrucken-
den Verbandsliga-Saison mit-
nehmen. Zum anderen erwie-
sen sich die Neuzugänge als
die erhofften Verstärkungen,
um den Leistungssprung zur
NRW-Liga zu nehmen. Nu-
man Yagci, der vom letztjäh-
rigen Ligakonkurrenten DJK
BW Annen kam, erfüllt mit
bislang 4:4 Siegen am starken
Spitzenpaarkreuz die Erwar-
tungen. Die hat Theo Velme-
rig am mittleren Paarkreuz
sogar übertroffen: Der Neu-
zugang vom SV Westfalia
Rhynern gewann sechs sei-

Abenteuers in der Spielzeit
2017/2018 scheint kaum
denkbar. Vor zwei Jahren war
Bönen mit nur drei Saisonsie-
gen chancenlos als Tabellen-
letzter abgestiegen, vor allem
in der Rückrunde war das
Team kaum einmal in die Nä-
he eines Punktgewinns ge-
kommen. Das ist nun offen-
sichtlich anders: Die Mann-
schaft um Kapitän Jonas
Reich ist bisher gegen jeden
Gegner wettbewerbsfähig.
„Wenn wir unsere Leistung

Tischtennisfreunden die
Freude über eine gelungene
Rückkehr in die NRW-Liga
nicht trüben. „Wir haben uns
gut akklimatisiert“, so Daren-
berg. „Wir wissen, dass es
schwierig wird, in der Liga zu
bleiben. Aber die ersten Wo-
chen haben uns optimistisch
gestimmt, dass wir das pa-
cken werden.“

Nach respektablen Unent-
schieden beim GSV Frönden-
berg und der DJK BW Aven-
wedde (jeweils 8:8) hatte Bö-
nen gegen die TB Beckhausen
(9:6) vor knapp zwei Wochen
seinen ersten Saisonsieg ein-
gefahren. Mit nunmehr 4:4
Punkten stehen die TTF im
Tabellenmittelfeld mit leich-
tem Abstand zu den Abstiegs-
rängen.

Die aus Bönener Sicht
wichtigste Erkenntnis der
ersten Saisonwochen: Eine
Wiederholung des völlig fehl-
geschlagenen NRW-Liga-

VON JAN LÜKE

Bönen – Es war ein Tag für die
Vereinsgeschichtsbücher:
Nach einem Jahr und 20 Spie-
len ohne Niederlage in Serie
hat die erste Herren-Mann-
schaft der TTF Bönen wieder
eine Niederlage hinnehmen
müssen. Die Bönener, die im
vergangenen Jahr als souverä-
ner Meister der Verbandsliga
aufgestiegen waren, unterla-
gen am vergangenen Sams-
tag beim NRW-Liga-Spitzen-
reiter SC Arminia Ochtrup
3:9. „Dass unsere Serie in die-
ser Saison irgendwann rei-
ßen würde, war ja klar. Kei-
ner von uns hat geglaubt,
dass wir auch durch die
NRW-Liga marschieren“, sag-
te TTF-Trainer Walter Daren-
berg.

Die erste Niederlage seit
dem 6. Oktober 2018, als Bö-
nen 4:9 gegen den TTV Mete-
len verlor, kann bei den

Wir wissen, dass es
schwierig wird, in der
Liga zu bleiben. Aber

die ersten Wochen
haben uns optimistisch
gestimmt, dass wir das

packen werden.

TTF-Trainer Walter Darenberg

VfK C1 ungeschlagen
JUGENDFUSSBALL 11:0 für E-Junioren

Baeck sorgte mit dem 3:0 für
die Entscheidung (44.), den
Gastgebern gelang kurz vor
dem Ende das 3:1. „Vier Spie-
le, vier Siege, super Teamleis-
tung und eine tolle Qualifika-
tionsrunde. Darauf können
und wollen wir nach den
Herbstferien aufbauen“, sag-
te Trainer Luke Schnieber.
VfK: Ünal – Hinkelmann, Mayr, Ganus-
hevich, Röhr, Kräenfeld, Feldhege, Ba-
eck, Hartz, Brumberg, Andric, Lebrecht,
Eickelberg

E-Jugend: Kreisliga-B-Quali:
SG Massen IV – VfK Nordbög-
ge II 0:11 (0:4). Das schon für
die Kreisliga A qualifizierte
Team gewann auch zum Ab-
schluss der Runde. Nach der
frühen Führung durch Ol-
brich (4.) dauerte es bis zur
17. Minute, bevor Hietkamp
der zweite Treffer gelang.
Hietkamp und Buchmeier
sorgten für die 4:0-Pausen-
führung. Im zweiten Durch-
gang steuerten Buchmeier (3)
sowie Orhan, Krosny, Hiet-
kamp und Burbridge je ein
Tor zum 11:0-Erfolg bei und
schraubten das Gesamttor-
verhältnis auf 40:5. WA

VfK: Hahn – Jebabli, Burbridge, Buch-
meier, Olbrich, Orhan, Krosny, Hiet-
kamp, Gryschka

B-Jugend, Kreisliga-C-Quali:
JSG Rünthe/Weddinghofen –
VfK Nordbögge 3:2 (2:2). Fynn
Täuber sorgte bereits nach
zehn Minuten für eine 2:0-
Führung des VfK gegen den
Tabellenführer. Kurz danach
vergab Niclas Poljsak jedoch
per Strafstoß die große Chan-
ce zum 3:0. Die Gastgeber
verkürzten nach einer Stan-
dardsituation und glichen
noch vor der Halbzeit durch
einen fragwürdigen Elfmeter
aus. Coach Wöllert: „Phil
Mayr wird aus zwei Metern
Entfernung an den Arm ge-
schossen, den er vor seinen
Körper hält.“ Kurz vor Ende
der Begegnung kassierte der
VfK den dritten Gegentreffer
nach einem Ballverlust.
VfK: Taggatz – Blumenau, Breuker, Da-
renberg , Stöhr, Lücke, Schaumann, Polj-
sak, Täuber, Steinert, Schmidt, Mayr

C-Jugend, Kreisliga-C-Quali:
GS Cappenberg – VfK Nord-
bögge 1:3 (0:2). Mit einem
Auswärtserfolg beendeten
die Nordbögger die Qualifika-
tionsrunde ungeschlagen.
Das Team kam gut in die Par-
tie und nutzte seine Überle-
genheit durch einen Doppel-
pack von Brumberg (7./17.)
zur 2:0-Pausenführung. Erik

Gemeinsam ins Ziel
LEICHTATHLETIK Lauffreunde debütieren am Phönix-See

rung. Er machte auf der Stre-
cke Werbung für seinen
nächsten sogenannten „Bal-
lon-Lauf“ und hatte sich ent-
sprechend mit Luftballons
dekoriert. Für ihn war es also
eher ein Lauf „mit Wider-
stand“.

Sabina, Nadine und Cars-
ten Donkiewicz nahmen als
Staffel an dem Wettbewerb
teil. Sie finishten nach
2:31:58 Stunden auf Platz 87
liegend. „Die Familienstaffel
hat Spaß gemacht. Mein
Mann Carsten ist erst mit mir
und dann mit unserer Toch-
ter gelaufen, bevor er die letz-
te Etappe allein anging.“ WA

nuten eher im Ziel als ge-
plant“, sagte Buchholz. Mirko
Weist benötigte eine Zeit von
2:39:16 und wurde 1253.

Am Start waren außerdem
aus Bönener Sicht: Jan-Phi-
lipp Struck (1:44:12 Stunden,
273. Gesamt Männer), der 52.
in der Hauptklasse wurde. Bei
den Frauen vertraten Manuel
Lassahn mit ihrem ersten
Halbmarathon nach ihrer Ba-
bypause (2:33:45, 528. Ge-
samt Frauen) und Rebecca
Vieregge, (2:44:34, 572. Ge-
samt Frauen) die Farben der
Lauffreunde.

Die Zeit von Ultraläufer
Struck bedarf der Erläute-

Dortmund – Der Phönix-See in
Dortmund entwickelt sich
immer mehr zum Läufermag-
neten. Beim 8. Sparkassen
Phoenix-Halbmarathon wa-
ren mehr als 2100 Ausdauer-
sportler an der Hörder Burg
am Start. 585 Frauen und
1279 Männer kamen ins Ziel,
der Rest entfiel auf die Staf-
feln. Auch die Bönener Lauf-
freunde waren unter den Fi-
nishern.

Die Strecke verläuft rund
um den Phönixsee, geht wei-
ter zum Westfalen- und dann
zum Rombergpark, ehe es
dann am Ende wieder am
Phönixsee entlanggeht.
Gleich drei Lauffreunde gin-
gen zum ersten Mal über die
Halbmarathon-Distanz an
den Start. Mit Thomas Sassen
(2:12:55 Stunden) und Thors-
ten Buchholz (2:12:57) liefen
zwei davon nahezu gemein-
sam durchs Ziel und belegten
die Gesamtplätze 1053 und
1054 bei den Männern. „Es
war mir ein Fest, meinen ers-
ten Halben in meiner alten
Heimat Dortmund-Hörde zu
laufen. Thomas Sassen und
ich waren ein perfektes Team
und haben uns gegenseitig
gezogen. Wir waren drei Mi-

Neun Lauffreunde nahmen am Pönix-See-Lauf teil, drei da-
von zum ersten Mal an einem Halbmarathon. FOTO: SOMMER

Bönen – Die Freude über ei-
nen gelungenen Auftritt in
der Fußball-Landesliga war
für die IG Bönen zuletzt nur
von geringer Dauer. Nach
dem souveränen Erfolg ge-
gen den SSV Buer am Tag
der Deutschen Einheit, ließ
der Aufsteiger beim Ab-
stiegskandidaten Viktoria
Resse am Sonntag gleich
wieder Punkte liegen und
spielte nur 2:2.

Jetzt steht die zweite eng-
lische Woche in Folge für
die Mannschaft von Trainer
Ferhat Cerci an. Am heuti-
gen Mittwochabend wird
im Fußball-Kreispokal das
prestigeträchtige Duell
beim TSC Kamen am Kame-
ner Schulzentrum angepfif-
fen. Ab 19 Uhr geht es um
den Einzug ins Halbfinale,
wo A-Ligist Eintracht Wer-
ne, der zuletzt Oberligist
Holzwickeder SC rausge-
worfen hat, wartet.

Das letzte Aufeinander-
treffen mit dem TSC im
Sommer 2018 endete mit
dem Tod von TSV-Spieler Fa-
tih Dündar, der in der Nacht
darauf einen Herzinfarkt er-
litt, tragisch. Die IG gewann
damals die Entscheidungs-
partie der beiden Kreisliga-
Meister um den Aufstieg
dank Elfmeterheld Muzaf-
fer Onur im Tor und mar-
schierte anschließend in die
Landesliga durch. Die Kame-
ner nehmen in dieser Sai-
son einen erneuten Anlauf
in Richtung Bezirksliga,
führen die A2 derzeit unge-
schlagen an. „Der TSC ist
mit Vorsicht zu genießen“,
warnt Cerci, der mit einem
hochmotivierten Gegner
rechnet, der Revanche für
die Partie von vor einein-
halb Jahren nehmen möch-
te und sich den Auftritt der
IG gegen Buer genau ange-
guckt hat. „Wir müssen
mindestens genauso moti-
viert sein, wenn wir gewin-
nen wollen“, fordert Bönens
Trainer.

Auch die Qualität des Geg-
ners schätzt Cerci groß ein.
„Das ist eine eingespielte
Mannschaft, und das Tor-
verhältnis von 45:7 nach
neun Spielen sagt alles.“ Mit
Deniz Malik Celiktas hat der
TSC zudem einen Stürmer,
der schon 18 Mal in der Liga
getroffen hat. Die IG wieder-
um ist nach dem Achtelfina-
le gegen den TSC Hamm ge-
warnt, das der Favorit erst
im Elfmeterschießen ge-
wann. „Nach dem 1:0 waren
wir nicht entschlossen ge-
nug“, so Cerci, der wieder
durchwechseln will. Neben
den verletzten Serkan Bas-
larli und Miguel Dotor-Ledo
fehlt nur Okan Güvercin aus
beruflichen Gründen. bob

Cerci warnt vor
Wiedersehen mit
dem TSC Kamen

TuS Bönen, Badminton: 20.30 bis 22
Uhr, Erwachsene; Goetheschule
TuS Bönen, Sportakrobatik: 16.30 bis 19
Uhr Jugend Mannschaft; Goethehalle
TuS Bönen, Ringen: 17 bis 18 Uhr Anfän-
ger Ringen und Raufen 5 bis 9 Jahre, 18
bis 20 Uhr Jugend Fördertraining; 20 bis
22 Uhr Mannschaft; Goethehalle 2
TuS Bönen, Leichtathletik: 16.30 bis

18.30 Uhr Kinder zehn und elf Jahre;
Sportplatz Schulzentrum
TuS Bönen, Volleyball: 18.30 bis 20 Uhr
Mixed; Goethehalle
TTF Bönen: 17.30 bis 20 Uhr Kadertrai-
ning; Pestalozzischule
TVG Flierich-Lenningsen: 18 bis 19.30
Uhr „Anke Sport“, Breitensport für Kin-
der“,19.30 bis 22 Uhr Basketball, Erme-

lingschule; 19 bis 20.30 Uhr Fußball 1./
2. Herren, Butterwinkel; 19 bis 20 Uhr Fit
for Fun; Mehrzweckraum der Kita Len-
ningsen
TV Rot-Weiß Bönen: 9 bis 11 Uhr Herren
75, 9.30 bis 10.30 Uhr VHS-Seniorenten-
nis, 14 bis 20.30 Uhr Jugendtraining, 17
bis 19 Uhr Damen 55 und Herren 60;
Tennisanlage am Südfeld

RGS Bönen: 16 bis 17.30 Uhr Hallenboc-
cia; Humboldt-Realschule

SpVg Bönen, Alte Herren: 18 bis 19.30
Uhr Rehbusch oder Heeren

RSV Altenbögge: 16 bis 17.30 Uhr
männliche E-Jugend, 17.30 bis 19 Uhr
männliche C-Jugend, 19 bis 20.30 Uhr 2.
Herren, 20.30 bis 22 Uhr 3. Herren;

MCG-Halle

VfK Nordbögge, Fußball: 16.30 bis 17.30
Uhr F2-Jugend, 17 bis 18.30 Uhr E1- und
D2-Jugend, 18 bis 19.30 Uhr B-Jugend,
19 bis 20.30 Uhr Frauen; Feuerwache

VfK Nordbögge: 18.30 bis 19.30 Uhr und
19.30 und 20.30 Uhr Step-Aerobic,
Kraftraum-MCG

SPORTKALENDER

FUSSBALL

Kreispokal Männer
Viertelfinale:
Eintr. Werne – Holzwickeder SC 4:2
Heute spielen:
TSC Kamen – IG Bönen 19.00
Kamener SC – Westf. Rhynern 19.45
Samstag, 23. November, spielen:
SG Massen – Hammer SpVg 14.00

Halbfinale:
Eintr. Werne – TSC Kamen/IG Bönen
Massen/HSV – Kamener SC/Rhynern

Landesliga 3 Statistik
Viktoria Resse - IG Bönen
Tore: 0:1 Medjignia (19./Eigentor), 1:1
Taymaz (30.), 1:2 Neumann (41.), 2:2
Gün (86.)

FC Frohlinde - Firtinasp. Herne 1:2
Tore: 0:1 Arslan (83.), 0:2 Arlat (88.),
1:2 Liskunov (90.+1)

Langenboch. - Horst-Emscher 0:1
Tore: 0:1 Serhan (30.)

Hombrucher SV - Horsthausen 1:1
Tore: 1:0 Voss (11.), 1:1 Kruckow (75.)

Kirchhörder SC - SV Wanne 1:0
Tor: 1:0 Rudnik (90.+4/Elfmeter)

DJK Wattenscheid - SV Hilbeck 2:4
Tore: 0:1 Kuhn (57.), 0:2 Schnettker
(64.), 1:2 Kokoschka (68./Elfmeter), 1:3
Schnettker (80.), 2:3 Gruner (86.), 2:4
Jabri (88.)

SV Brackel - SuS Kaiserau 0:0

Landesliga 3 Tore
1. Ilker Berberoglu (Horst-Emscher) 7
1. Sebastian Mützel (Bövinghausen) 7
3. Kevin Matthes (Hombrucher SV) 6
3. Lukas Manka (SuS Kaiserau) 6
5. Philipp Schnettker (SV Hilbeck) 5
5. Finn Wortmann (SSV Buer) 5
5. Sven Ricke (Obercastrop) 5
5. Ivan Benkovic (SV Wanne) 5
9. Ilker Algan (IG Bönen) 4
9. Ercan Taymaz (IG Bönen) 4
9. Kamil Kokoschka (Wattenscheid) 4
9. Andre Muth (FC Frohlinde) 4
9. Mahmud Siala (Firtinaspor Herne) 4
9. Marcel Stiepermann (Kirchhörde) 4
9. Elvis Shala (Obercastrop) 4
9. Cüneyt Dursun (Horsthausen) 4
9. Alhusain Barry (SuS Kaiserau) 4
9. Florian Juka (Bövinghausen) 4
9. Sven Jubt (Vikt. Resse) 4
20. Serhad Seyfullah Gün (IG Bönen) 3
67. Can Bozkurt, Adem Cabuk, Muham-
med Bulut, Zübeyir Kaya, Bünyamin Uy-
sal, Koray Basar, Okan Güvercin (alle IG
Bönen) 1

Kreisliga A
SpVg Bönen (16): Robin Gessinger
(6), Berat Özgüc (4), Cihad Gün, (3), Fa-
tih Cebar, David Gözütok (je 1) - ein Ei-
gentor

Kreisliga B
TVG Flierich-Lenningsen (35): Flori-
an von Glahn (7), Sebastian Schlieper,
Benjamin Wagner (je 5), Gillian Daude,
Bastian Eickhoff, Tobias Weiß (je 4), Lu-
kas Kurz (2), Jannik Arnrich, Ferris Gar-
roth, Sebastian Lüblinghoff (je 1) – ein
Eigentor
VfK Nordbögge (22): Luis Peitsch (5);
Melwin Korth (4), Sven Koslowski
(4), Luke Schnieber (3), Jan-Niklas Bot-
he, Lars Lenser (2), Jan-Niklas Dalley,
Phillip Wittenborn (je 1)
SpVg Bönen II (25): Malik Öncül (9),
Arif Suludere (4) Mehmet Duman (3),
Mohammed Elias, Antar Öncül (je 2),
Tayfun Basigit, Hakan Elik, Atakan Is-
can, Yusuf Zengin (je 1) – ein Eigentor

Kreisliga Frauen
TVG Flierich-Lenningsen (20): Sanja
Janzen (8), Isabelle Kahle, Simone Hau-
sche, Josiane Speckenwirth (je 3), Rita
Hemmer, Dana Kitschke (je 2), Alina
Mally, Lisa Lehmann (je 1)
VfK Nordbögge (17): Janne Drewer
(8), Nadine Worm (5), Vanessa Seepe (4)

FUSSBALL

KURZ NOTIERT

Fußball: Die Frauen des VfK
Nordbögge haben ihr für heu-
te angesetztes Kreisliga-Nach-
holspiel bei Rot-Weiß Unna
abgesagt. Er habe nur fünf
Zusagen, erklärte Trainer
Olaf Römer. Einer nochmali-
gen Verlegung stimmte RWU
nicht zu.

Okan Güvercin muss im Po-
kal passen. FOTO: BAUR


